
WALDMÜNCHEN. Am 13. Februar veran-
staltet der CSU-Ortsverband Wald-
münchen traditionell in der Perlsee-
Wirtschaft seinen politischen Ascher-
mittwoch. Los geht’s um 19.30 Uhr.
Hauptredner ist Bayerns Finanzminis-
ter Markus Söder. Grußworte spre-
chen Landrat und Bezirkstagspräsi-
dent Franz Löffler sowie Bürgermeis-
ter Markus Ackermann. Bruder Barna-
bas hat das ganze Jahr über die lokale
Polit-Szene mit Argusaugen beobach-
tet und wird so manche Anekdote
zum Besten geben. Die musikalische
Unterhaltung übernimmt die Kapelle
Da Blechschod’n.

Markus Söder spricht
PARTEIEN Finanzminister
kommt zumpolitischen
Aschermittwoch des CSU-
Ortsverbands.

Finanzminister Markus Söder

AST. Beim Gottesdienst in der Pfarrkirche Mariä Heimsu-
chung wurden die Kommunionkinder, die am 5. Mai
erstmals am „Tisch des Herrn“ teilnehmen, vorgestellt:
Marco Höcherl aus Eglsee, Tobias Leopold aus Kümmers-
mühle, Johanna Lobinger aus Schäferei, Pia Nagl aus
Rannersdorf, Michael Vogl aus Untergrafenried, Michael
Windmeißer aus Spielberg und Julia Wühr aus Ast. Ge-
meinsam mit den Mitfeiernden erneuerten sie am Tauf-

Erstkommunionkinder vorgestellt
brunnen ihr Taufversprechen. Pfarrer Raimund Arnold
überreichte ihnen eine Kerze, die er am Osterlicht ent-
zündete. „Auch euer Taufpate hat das Licht der Osterker-
ze für euch überreicht bekommen. Diese Kerze soll für
euch ein Begleiter durch die Zeit der Vorbereitung auf
die Erstkommunion sein“, so der Geistliche. Nach den Fa-
schingstagen wird die außerschulische Vorbereitung auf
den Festtag beginnen. (wdd)
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LESERBRIEF

Ja zu „WÜM“
Anton Ferstl aus Waldmünchen spricht
sich für die Wiedereinführung des Au-
tokennzeichens WÜM für Waldmün-
chen aus.
„Ich bin für dieWiedereinführung
vonWÜM. Vieles wurde undwird uns
Waldmünchnern von den übermäch-
tigen Chamern genommen.Wenn
jetzt dieMöglichkeit besteht, unser
Autokenn(-wahr)zeichen zurückzuge-
winnen, so sollte doch jeder Autofah-
rer ausWaldmünchen undUmgebung
daran interessiert sein, vomChamer
wieder zumWaldmünchner zuwer-
den.Wenn überregional das Kennzei-
chen CHA an einemAuto festgestellt
wird, sowerden sich dieMenschen fra-
gen, was steckt für eine Region hinter

CHA. Das Ergebnis ihrer Nachfor-
schungen lässt dannwahrscheinlich
ihr Interesse sinken. Steht aberWÜM
an einemKfz, sowerden die Neugieri-
gen feststellen, was für ein schmuckes
Städtchen sich hinter diesen drei
Buchstaben verbirgt. Diewunderbare
Darstellung der Natur vonWald und
Flur umWaldmünchenwird sie be-
geistern.
Wenn sie dann erst dieWaldmünch-
ner selbst kennenlernen, ein freundli-
chesweltoffenes Völkchen, dann steht
ihrem Bestreben, dies alles in einem
Aufenthalt oder Urlaub näher kennen-
zulernen, wahrscheinlich nichtsmehr
imWege. Also auf, zurück zuWÜM.“

Anton Ferstl
Waldmünchen

HILTERSRIED.Derzeit finden imKinder-
garten Hiltersried wieder die Hospita-
tionstage für die Eltern statt. Die Hos-
pitationstage dienen dazu, den Erzie-
hungsberechtigten einen näheren Ein-
blick in den Kindergartenalltag, den
Tagesablauf, die pädagogische Arbeit,
die Rituale und Strukturen des Hortes
zu ermöglichen.

Die Erziehungs- und Bildungspart-
nerschaft mit den Eltern ist ein wichti-
ger Leitgedanke in der pädagogischen
Arbeit im Kindergarten. Kinder erwer-
ben in ihrer Familie Kompetenzen
und Einstellungen, die für das ganze
Leben wichtig sind (Sprachfertigkeit,
Lernmotivationen, Neugier, Leistungs-
bereitschaft, Interessen, Werte, Selbst-
bewusstsein, soziale Kontrolle). Inwie-
weit solche Kompetenzen in der Fami-
lie ausgebildet werden, bestimmt zu
einem erheblichen Teil den weiteren
Erfolg im Leben.

So sieht der Bildungs- und Erzie-
hungsplan vor, dass Kindertagesein-
richtungen die Eltern bei den in der
Familie stattfindenden Lernprozessen
unterstützen. Eltern sind die vorrangi-

gen Bezugspersonen, die „natürlichen“
Erzieher und Spezialisten für ihr Kind.
Niemand kennt ein Kind länger und

aus unterschiedlicheren Situationen
als sie, und oft verhalten sich Kinder
imHort anders als zuhause. (wet)

AKTIONEltern erhalten Ein-
blick in den Alltag imHort.
Die Kleinen können die Hos-
pitationstage immer kaum
erwarten.

WennMamaoder Papa im
Kindergarten zuGast sind

Wenn Mamamitsingt und mitklatscht, macht‘s noch mehr Spaß. Foto: wet

WALDMÜNCHEN.Was erwartet mich im
Berufsleben? Mit dieser Frage im Hin-
terkopf haben Jugendliche der
Schwarzachtal-Mittelschule bei der
Firma Stangl-Kulzer SK Präzisions-
technik Roding, Außenstelle Wald-
münchen, ein sechstägiges Praktikum
absolviert. Die Schüler erhielten Ein-
blick in das Unternehmen und in die
Berufszweige Werkzeug- und Zerspa-
nungsmechaniker. Im Grundkurs Me-

tall versuchten sich die Jugendlichen
selbst im Feilen, Sägen und Fräsen.

„Die Arbeit mit den jungen Leuten
hat Spaß gemacht“, sagte Ausbilder
Matthias Reil. Derartige Praktika seien
auch für den Betrieb von Nutzen: „Für
uns ist das eine Möglichkeit zu sehen,
was uns an Azubis erwartet“, so Reil.

Maria Hauzenberger, Rektorin der
Schwarzachtal-Mittelschule, dankte
der Firma SK Präzisionstechnik für ih-
re Unterstützung. Zum viertenMal be-
reits konnten Schüler der 9. Klasse
hier ein Praktikum absolvieren. „Das
ist für unsere Schüler eine hervorra-
gende Sache“, sagte sie. (hm)

Einblick inBerufe
BILDUNGMittelschüler absol-
vierten Praktikum bei der
Firma SK Präzisionstechnik.

Ausbilder Mattias Reil (l.) und Schulleiterin Maria Hauzenberger mit einem Teil
der Praktikanten Foto: Heigl

WALDMÜNCHEN. Vom 14. bis 17. Mai
lädt Ludmilla Babl ihre Reisefreunde
zu einer Fahrt nach Oberstdorf-Feld-
kirch-Silvretta-Hochalpenstraße ein.
Auch Nichtmitglieder können mitfah-
ren. Anmeldung ist sofort möglich un-
ter Tel. (0 99 72) 83 72). Nach verbindli-
cher Anmeldung ist eine Anzahlung
von 100 Euro pro Person vorgesehen
auf das Konto der Heimkehrer-Frauen-

gruppe. Der Restbetrag wird bis 15. Ap-
ril fällig. Abfahrt ist um 5 Uhr ab Be-
triebshof Bierl mit bekannten Zustei-
gemöglichkeiten. Die Fahrt erfolgt im
modernen Fernreisebus; dreimal Über-
nachtung mit Frühstück und Abend-
essen (Buffet) im Vier-Sterne-Hotel, al-
le Zimmer mit Dusche/WC oder
Bad/WC. Reiseleitung, Führungen und
Tagesausflüge sind enthalten. (wpp)

Ausflug führt insGebirge
REISELudmilla Babl organisiert Fahrt nach Oberstdorf

Probealarm der Sirenen
WALDMÜNCHEN.Umdie Funktions-
tüchtigkeit bei der Funkalarmierung
der Feuerwehren im Landkreis prüfen
zu können, findet diesen Samstag um
10Uhr eine Probealarmierung statt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Polizei hofft auf Zeugen
WALDMÜNCHEN.Einen Schaden von
rund 500 Euro hat ein bislang unbe-
kannter Tätermit einem Fahrzeug
beim ehemaligen Kaufhaus Reitmeier
verursacht. AmMittwoch, 31. Januar,
gegen 11.45 Uhr parkte eine Frau ih-
renweißenOpel Corsa am Parkstrei-
fen der Böhmerstraße gegenüber der
Einmündung Stefanstraße. Bei der
Rückkehr stellte sie fest, dass der linke
Außenspiegel weggerissenworden
war. Bei demVerursacherfahrzeug
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KURZ NOTIERT

dürfte es sich um einen rotenWagen
gehandelt haben. Hinweise unter Tel.
(0 99 72) 300 100 erbeten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schulung für Imker
WALDMÜNCHEN.Der Imker-Kreisver-
band lädt alle Imker und Interessierte
zu einer Schulungmit demThema
„Auswinterung und Frühjahrsarbei-
ten“ ein. Die Veranstaltung findet am
Samstag, 2. Februar um 14.30 Uhr im
LehrbienenstandWaldmünchen statt.
Es referiert FachwartMarkus Feiner.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tour mit Schneeschuhen
WALDMÜNCHEN.AmSonntag, 10. Feb-
ruar, unternimmt derWaldverein eine
Schneeschuh-Wanderung vomZwer-
check zumOsser unter der Leitung
von ClausWietek. Treffpunkt ist am

Bahnhof in Furth imWald, Abfahrt
mit RBOum8.12 Uhr zumParkplatz
Scheiben. Da aufgrund derWetterlage
eine Änderung der Tour und des Treff-
punktsmöglich sein könnte, ist eine
Anmeldung notwendig, Telefon
(0 99 72) 13 40, E-Mail: wieland.ober-
hofer@gmx.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Der Schützengau tagt
WALDMÜNCHEN/HILTERSRIED.Am
Sonntag, 17. Februar, hält der Schüt-
zengau Böhmerwald um 13.30 Uhr sei-
ne Jahresversammlung imVereins-
heim der BierlschützenHiltersried ab.
Tagesordnung: Rechenschaftsberichte
der Bereichsleiter sowie turnusmäßige
die Neuwahl der Gauvorstandschaft.
Die Vereine sind angehalten, für die
Versammlung die anteiligenDelegier-
tenstimmen auszuschöpfen.
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HOSPITATIONSTAGE

➤ Bei den „Besuchertagen“ öffnet sich
der Kindergarten für die Familie. Die Kin-
der dürfen ihren Eltern ihre Lieblings-
spiele zeigen,mit ihnen ihre Lieblingslie-
der singen, sie zu den Angeboten (Mu-
sik, Turnen, Bilderbuchtag, ...) mitneh-
men, in den verschiedenen Spielberei-
chen spielen,mit ihnenmalen und bas-
teln, Tisch- und Regelspiele spielen, ge-
meinsamBrotzeit machen.
➤ Die Kinder können es immer kaum er-

warten, bis ihreMama oder ihr Papa
endlich einen Tagmit im Kindergarten
verbringen, denn dies ist einfach ein be-
sonderer Tag, um den einen die anderen
Kindern beneiden.
➤ Die Eltern bemühen sich sehr, allen
Ansprüchen bezüglich Tanzen, Singen
und Spielen gerecht zu werden, und
wenn eine Mutter dann noch etwas Be-
sonderes kann, dann ist der Besucher-
tag ein richtiger Höhepunkt. (wet)
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